
10. Internationale Jahrestagung

Boden
schreibt Geschichte

26. - 27. Mai 2011
in Osnabrück

Museum am Schölerberg
in Kooperation mit:

Stadt und Landkreis Osnabrück
Kreis Steinfurt

Hochschule Osnabrück

8:30 Uhr Besuch der Ausstellung mit 
  Führung „Varusschlacht“
  Museum und Park Kalkriese

11:00 Uhr Schnippenburg 
  Führung durch Bodo Zehm, Stadt- und  
  Kreisarchäologie, Osnabrück (D) 

12:30 Uhr Essen beim Eisenzeithaus
  Ostercappeln

13:30 Uhr Rückfahrt und Abschluss in   
  Osnabrück

14:00 Uhr Mitgliederversammlung
-16:00 Uhr Rathaus Osnabrück, Sitzungsraum Sophie  
  Charlotte

Themen der Workshops

Workshop 1: Archäologische Funde in der freien 
Landschaft

Archäologische Begleitung der Erdgastrassen OPAL und NEL in 
Mecklenburg-Vorpommern, 
Lars Saalow, Landesamt für Kultur und Denkmalpflege, Schwerin (D)

Das multinationale Welterbe – Grenzen des Römischen Reiches und 
seine Erweiterung in die Donauländer, 
Dr. Sonja Jilek, Institut für Österreichische Geschichtsforschung, 
Universität Wien (A)

Archivfunktion von Böden am Beispiel linearer Großbauvorhaben in 
Österreich, 
Heinz Gruber, Bundesdenkmalamt, Linz (A)

Workshop 2: Archäologische Funde im Stadtraum

U-Bahn-Archäologie – Erfahrungen aus der Stadt Köln,
Dr. Marcus Trier, kommissarischer Leiter des Römisch-Germanischen 
Museums, Köln (D)

Basel – Archäologie der Kelten im Industriegebiet,
Guido Lassau, Leiter der Archäologischen Bodenforschung des 
Kantons Basel-Stadt (CH) 

Archäologische Stadtkernforschung in den Niederlanden,
Drs Jeroen Bouwmeester, Cultural Heritage Agency, Amersfoort (NL)

Workshop 3: Früherkennung von Bodendenkmälern 
mit zerstörungsfreien Methoden

Die Anwendung der Phosphatanalyse im Arbeitsgebiet des Muse-
ums Sonderjylland, Dänemark, erklärt anhand einiger Beispiele,
Per Ethelberg, Museumsinspektor, Museum Sonderjylland, Haderslev 
(DK)

Kombinierte dreidimensionale Multisensor-Prospektion aus der Luft. 
Stand und Perspektiven in der Archäologie,
Martin Schaich, ArcTron 3D Vermessungstechnik & Softwareentwick-
lung GmbH, Altenthann (D)

Geophysikalische Prospektionsmethoden (Magnetometrie, Geo-
radar, Widerstandsprospektion),
Dipl. Geophys. Roland Linck, Bayerisches Landesamt für Denkmal-
pflege, München (D)

17:30 - 18:00 Uhr 
Zusammenfassung der Workshops und 
Abschlussplenum / Entwurf der Osnabrücker 
Erklärung

Freitag, 27. Mai - Exkursion

Donnerstag, 26. Mai - Festakt

Festakt „Boden schreibt Geschichte! 
10 Jahre Europäisches Boden-Bündnis“

18:30 Uhr  Festvortrag
  Dr. Walter Huber, ehemaliger Direktor  
  des Ressorts für Umwelt, Energie und  
  Raumordnung der autonomen Provinz  
  Bozen (I)

19:00 Uhr  Musikalischer Beitrag/ 
  Abendbuffet

20:00 Uhr  Diskussion und 
  Erfahrungsaustausch
  „Boden-Bündnis - 
  die nächsten 10 Jahre“

gefördert durch:



Programm 26. Mai - Vormittag

Grußworte

9:30 Uhr Grußwort des Hausherrn
  Bürgermeister Burkhard Jasper, 
  Stadt Osnabrück (D)

9:40 Uhr Grußwort ELSA e.V.
  Christian Steiner, Vorstandsvorsitzender  
  ELSA e.V., St. Pölten (A)

9:50 Uhr Boden schreibt Geschichte 
  Stefan Winghart, Niedersächsisches 
  Landesamt für Denkmalpflege,
  Hannover (D)

10:10 Uhr Leitfaden zur Bewertung und zum  
  Schutz von Archivböden der LABO
  Dr. Silvia Lazar, ahu AG Aachen (D)

Moderation: Detlef Gerdts, stellv. Vorstandsvorsitzender  
  ELSA e.V., Osnabrück (D)

10:30 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr Wandel der Kulturlandschaft in  
  Nordwestdeutschland durch die  
  Plaggenwirtschaft 
  Prof. Dr. Klaus Mueller / Dr. Lutz Makowsky,  
  Hochschule Osnabrück (D)

11:20 Uhr Das kulturelle Erbe im Boden -  
  Archivfunktion der Plaggenesche 
  Bodo Zehm, Stadt- und Kreisarchäologie  
  Osnabrück (D)

11:40 Uhr Fragen und Diskussion

Moderation:  Christian Steiner, Vorstandsvorsitzender
   ELSA e.V., St. Pölten (A)

12:00 Uhr  Mittagessen

Programm 26. Mai - Nachmittag

Boden als Archiv für das Natur- und 
Kulturerbe

13:30 Uhr Moore, ein besonderes Archiv  
  der Kulturgeschichte
  Dr. Andreas Bauerochse, Niedersächsisches  
  Landesamt für Denkmalpflege, Hannover (D)

13:50 Uhr  Boden als Archiv für die Natur- 
  geschichte 
  Priv.-Doz. Dr. Holger Freund, Universität  
  Oldenburg (D)

14:10 Uhr  Fragen und Diskussion

Moderation:  Landesarchäologe Dr. Henning Haßmann,  
  Niedersächsisches Landesamt für Denkmal- 
  pflege, Hannover (D)

14:30 Uhr Kaffeepause

15:00 Uhr - 
17:00 Uhr Workshops
  

Workshop 1:  Archäologische Funde in   
  der freien Landschaft
Moderation und Berichterstattung: Hartmut Escher, Vorstand 
ELSA, Osnabrück (D), Christian Steiner, Vorstand ELSA e.V., 
St. Pölten (A)

Workshop 2:  Archäologische Funde im Stadt- 
  raum
Moderation und Berichterstattung: Reinhard Gierse, Vorstand 
ELSA e.V., Wuppertal (D), Hermann Miesbauer, Land Oberöster-
reich, Linz (A)

Workshop 3:  Früherkennung von Bodendenk- 
  mälern mit zerstörungsfreien  
  Methoden
Moderation und Berichterstattung: Wilfried Hager, Vorstand 
ELSA e.V., Linz (A), Dr. Klaus Köppel, Vorstand ELSA e.V., 
Nürnberg (D)

Boden schreibt Geschichte

Der Boden hat viele Facetten und Funktionen, aber nur 
wenige davon sind einer breiten Öffentlichkeit bewusst. Die 
am wenigsten bekannte Funktion dürfte die „Archivfunktion 
der Böden“ sein. Sie ist eine der 7 durch das Bundesboden-
schutzgesetz geschützten Bodenfunktionen, für welche die 
Bund-/ Länderarbeitsgemeinschaft Boden (LABO) erstmals 
einen eigenen Bewertungsleitfaden entwickelt hat. 
Bestimmende Elemente für den Wert eines Bodens als 
kulturgeschichtliche Urkunde sind Zeugnisse spezieller 
Bewirtschaftungsformen und im Boden konservierte 
Siedlungs- und Kulturreste. Dies gilt auch für Böden, die im 
Sinne der Denkmalpflege, der Landeskunde und der 
archäologischen Forschung schützenswert sind. 
Welchen Gefährdungen sind diese im Boden konservierten 
Zeugnisse im Zuge von Planungen und Investitionsvorhaben 
ausgesetzt?
Wie können Archäologen mit Hilfe der Technik frühzeitig 
erkennen, ob die Trassen von Straßen, Gaspipelines sowie 
die für sonstige Bauvorhaben vorgesehenen Flächen mit 
archäologischen Funden in Konflikt treten? Wie können 
diese dann möglichst effizient gesichert bzw. geborgen 
werden?
Diesem Spannungsfeld zwischen Planern, Archäologen, 
Investoren und Bodenschützern widmet sich die 10. Jahres-
tagung des Europäischen Bodenbündnisses ELSA e.V. 
Zusammen mit internationalen Experten lädt ELSA e.V. Sie 
herzlich zu dieser interdisziplinären Veranstaltung nach 
Osnabrück ein.

Christian Steiner

-Vorstandsvorsitzender ELSA e.V.-

Veranstalter:

European Land and Soil Alliance – Boden-Bündnis europäischer Städte, Kreise und 
Gemeinden (ELSA) e. V.
c/o Stadt Osnabrück, Postfach 44 60, D-49034 Osnabrück

Auskünfte: 
Stadt Osnabrück
Tel. +49 (0) 541/3 23-31 73 
FAX: +49 (0) 541/3 23-15 31 73

Tagungsort:
Museum am Schölerberg, Am Schölerberg 8, 
49082 Osnabrück

Übernachtungsmöglichkeiten:
Tagungs- und Kongressbüro Osnabrück
Bierstraße 22 – 23, 49074 Osnabrück 
Tel: +49 (0) 541 323 4510
Fax: +49 (0) 541 323 15 4510
petersen@osnabrueck.de
per Internet: www.bodenbuendnis.org  

Tagungsbeitrag:
110,00 € incl. Mittagessen, Pausenverpflegung, Tagungsunterlagen
30,00 € Abendbuffet (26.05.2011)
10,00 € Exkursion

Anmeldung: 
(erbeten bis 12. Mai 2011)
per E-mail an: 
mail@bodenbuendnis.org 
per Internet: 
www.bodenbuendnis.org

Posterausstellung: 
(Anmeldung erbeten bis 
zum 18. Mai 2011)
Begleitende Posterausstel-
lung mit Beiträgen aus 
europäischen Ländern
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